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Unternehmensprofil

Richard Hirschmann GmbH & Co.

Das Produktspektrum der Richard Hirschmann GmbH & Co., Neckar-
tenzlingen, reicht von mobilen Sende- und Empfangssystemen über
analoge und digitale Rundfunkübertragungstechnik bis hin zu Netz-
werkkomponenten und Feldbussystemen. Die Geschichte des Unter-
nehmens begann 1924 mit einer ebenso einfachen wie genialen
Erfindung: dem ”Bananenstecker” des Firmengründers Richard
Hirschmann. Der aus nur zwei Teilen bestehende Stecker ersetzte
die damals üblichen störanfälligen Klemm- und Schraubkonstruk-
tionen zwischen Radioempfänger und Antennenkabel. Aus dem Ein-
Mann-Betrieb entwickelte sich das Unternehmen in den vergangenen
75 Jahren zu einer der führenden Adressen im Bereich der
modernen Kommunikationstechnik.

Seit dem 1. Januar 1997 gehört Hirschmann zum Unternehmens-
bereich Electronics im Technologiekonzern Rheinmetall. Als Tochter-
gesellschaft der ADITRON AG, Düsseldorf, entwickelt und produziert
Hirschmann innovative Systeme und Komponenten für die Auto-
mobilelektronik, die Multimedia Kommunikationstechnik sowie die
Automatisierungs- und Netzwerktechnik. Das Unternehmen gliedert
sich in die Geschäftsbereiche Car Communication Systems, Multi-
media Communication und Automation and Network Solutions.

Als ein weltweit führender Hersteller von integrierten Antennen-
systemen entwickelte Hirschmann Weltneuheiten wie etwa die erste
in den Heckstoßfänger des Fahrzeugs integrierte Mobilfunkantenne
und leistete Pionierarbeit bei modularen Antennensystemen für die
Heckscheibe. Abgerundet wird das Angebot für mobile Sende- und
Empfangssysteme durch ein umfangreiches Antennenprogramm für
Anwendungen wie Radioempfang, Mobilfunk, Navigation, Flotten-
management und Telematik. Außerdem entwickelt und fertigt das
Unternehmen Steckverbindungen und Leitungssätze, insbesondere
für sicherheitsrelevante Bereiche im Fahrzeug wie ABS, Motor-
steuerung und Gurtstraffersysteme.
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Auch auf dem Gebiet der Multimedia Kommunikationstechnik nimmt
Hirschmann weltweit eine führende Position ein. Das gilt sowohl für
Systeme und Komponenten zur Übertragung von analogen und
digitalen Rundfunksignalen in professionellen CATV-Netzen und
Hausverteilnetzen mit terrestrischem oder Satellitenempfang wie
auch für terrestrische Sendersysteme, zum Beispiel für Digital Audio
Broadcasting (DAB) und Digital Video Broadcasting (DVB).

Als Spezialist für Automatisierungs- und Netzwerktechnik bietet
Hirschmann eine komplette und durchgängige Infrastruktur für die
Datenkommunikation im Office- sowie im Industriebereich an. Die
Produktpalette reicht von Netzwerkkomponenten für Ethernet, Fast
Ethernet und Gigabit Ethernet über Feldbussysteme und AS-Inter-
faces bis hin zu Aktorik- und Sensoriksteckverbindern. Ihren Einsatz
finden diese Produkte in einer Vielzahl von Anwendungsbereichen,
etwa in der Bürokommunikation, der Fabrikautomation, in der Ver-
fahrens- und Verkehrsleittechnik sowie in einzelnen Maschinen-
steuerungen.

Die Hirschmann-Gruppe besitzt eigene Produktionsstätten in
Deutschland, Österreich und Ungarn sowie Vertriebsgesellschaften
in Spanien, Frankreich, Großbritannien, Holland, den USA und in
Singapur. 1999 erzielte das Unternehmen mit 2.700 Beschäftigten
weltweit einen Umsatz von rund 576 Mio. DM (295 Mio. Euro).

http://www.hirschmann.com
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